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Innerhalb einer kleinen Senke westlich der "Großen Rieg" entwickelte sich auf stark degradierten Torfen ein Flutrasen mit Hunds- und 
Weißstraußgras sowie Flatter-Binse, in dem kleinflächig auch Riede mit Sumpfreitgras und Blasen-Segge anzutreffen waren. Torfmoose 
wurden nicht nachgewiesen. Umgeben ist der Biotop überwiegend von Kiefernforsten. Zur Verringerung der Grundwasser zehrenden 
Verdunstung wird empfohlen, die umgebenen Nadelbaumbestände in standorttypische Laubbaumbestände zu entwickeln.
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Bahnanlage

Gewerbe / Industrie
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Seite 2 zu Grundbogen Nr.: 0508-344 - 4024, Biotopname: Flutrasen westl. Große Rieg

Juncus effusus Agrostis canina

Agrostis stolonifera

Calamagrostis canescens Carex vesicaria Lysimachia thyrsiflora Glyceria fluitans


